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Bodenbelag-
arbeiten

Allgemeine Hinweise:

Bei der Abnahme von Bodenbelagarbeiten sind die Vorga-
ben der DIN 18 365: VOB Vergabe- und Vertragsordnung für
Bauleistungen – Teil C: Allgemeine Technische Vertragsbe-
dingungen für Bauleistungen (ATV) zu beachten. 
U. a. Ergänzung der DIN 18 299 ATV „Allgemeine Regelun-
gen für Bauarbeiten jeder Art“ gem. VOB Teil A, § 7.

Geltungsbereich:

Die ATV „Bodenbelagarbeiten“ – DIN 18 365 – gilt für das
Verlegen von:
● Bodenbelägen in Bahnen
● Platten aus Linoleum
● Platten aus Kunststoff
● Platten aus Natur- und Synthesekautschuk
● Platten aus Textilien
● Platten aus Kork 
● Platten aus Schichtstoffelementen
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Die ATV DIN 18 365 gilt jedoch nicht für:
● Estriche – ATV 18 353 Estricharbeiten
● Asphaltbeläge – ATV DIN 18 354 Gussasphaltarbeiten
● Parkettfußböden – ATV DIN 18 356 Parkettarbeiten 
● Holzpflasterarbeiten – ATV DIN 18 367 Holzpflasterar-

beiten

Ergänzend gilt die ATV „Allgemeine Regelungen für Bauar-
beiten jeder Art“ nach DIN 18 299, Abschnitte 1 bis 5. Sollte
es zu Widersprüchen kommen, gelten zuerst die Regelungen
der ATV DIN 18 365.

Für die gebräuchlichsten genormten Stoffe und Bauteile
sind u. a. nachfolgende DIN-Normen zu beachten:

Für Bodenbeläge aus Linoleum gilt:
● DIN EN 548 Elastische Bodenbeläge – Spezifikation für

Linoleum mit und ohne Muster
● DIN EN 687 Elastische Bodenbeläge – Spezifikation für

Linoleum mit und ohne Muster mit Korkmentrücken

Für Bodenbeläge aus Kunststoff gilt:
● DIN EN 649 Elastische Bodenbeläge – Homogene und

heterogene Polyvinylchlorid-Bodenbeläge – Spezifika-
tion

● DIN EN 650 Elastische Bodenbeläge – Bodenbeläge aus
Polyvinylchlorid mit einem Rücken aus Jute oder Poly-
estervlies oder auf Polyestervlies mit einem Rücken aus
Polyvinylchlorid – Spezifikation

● DIN EN 651 Elastische Bodenbeläge – Polyvinylchlorid-
Bodenbeläge mit einer Schaumstoffschicht – Spezifika-
tion
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● DIN EN 652 Elastische Bodenbeläge – Polyvinylchlorid-
Bodenbeläge mit einem Rücken auf Korkbasis – Spezifi-
kation

● DIN EN 653 Elastische Bodenbeläge – Geschäumte
Polyvinylchlorid-Bodenbeläge – Spezifikation

Für Bodenbeläge aus Natur- und Synthesekautschuk gilt:
● DIN EN 12 199 Elastische Bodenbeläge – Spezifikation

für homogene und heterogene profilierte Elastomer-
Bodenbeläge

Für Bodenbeläge aus Textilien gilt:
● DIN EN 1307 Textile Bodenbeläge – Einstufung von Pol-

teppichen
● DIN EN 1470 Textile Bodenbeläge – Einstufung von

Nadelvlies-Bodenbelägen, ausgenommen Polvlies-
Bodenbeläge

● DIN EN 14 215 Textile Bodenbeläge – Einstufung von
maschinengefertigten abgepassten Polteppichen und
Läufern

● DIN EN 15 114 Textile Bodenbeläge – Einstufung von
textilen Bodenbelägen ohne Pol

Allgemeine Forderungen:

Schichtstoffelemente, wie z. B. Laminate, müssen den Her-
stellerangaben entsprechen und für den vorgeschriebenen
Verwendungszweck geeignet sein.

Allgemeiner Hinweis zum Aussehen:

Farbabweichungen gegenüber Proben (Muster) dürfen nur
geringfügig sein!
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Allgemeine Hinweise zu Klebstoffen:

Klebstoffe müssen in ihrer Beschaffenheit so sein, dass
durch sie eine feste, dauerhafte Verbindung erzielt wird.
Klebstoffe dürfen den Bodenbelag, die Unterlagen bzw. den
Untergrund in keiner Weise negativ beeinflussen und nach
der Verarbeitung keine Belästigung durch Gerüche und der-
gleichen hervorrufen.

Allgemeine Hinweise zu Unterlagen:

Unterlagen, wie z. B. Korkfilzpappen, Korkment, Holzspan-
platten, Schaumstoffe und elastisch gebundenes Granulat,
haben für den zu verwendenden Klebstoff einen guten Haft-
grund zu bilden.
Unterlagen dürfen nicht zerfallen, ihr Gefüge nicht verän-
dern, nicht faulen sowie Klebstoffe und Untergründe nicht
negativ beeinflussen.

Allgemeine Hinweise zu Vorstrichen, Spachtel- und

Ausgleichsmassen:

Vorstriche, Spachtel- und Ausgleichsmassen müssen sich
fest und dauerhaft mit dem Untergrund verbinden, einen
Haftgrund für den Klebstoff eingehen und so beschaffen
sein, dass der Bodenbelag darauf ohne Formänderungen
liegt. Sie dürfen den Untergrund, die Unterlage, den Kleb-
stoff und den Bodenbelag nicht nachteilig beeinflussen.
Spachtel- und Ausgleichsmassen für spezielle Einsatzgebie-
te müssen für den jeweiligen Verwendungszweck, wie z. B.
Stuhlrollen und Fußbodenheizung, geeignet sein.
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